
 

 

 

 

 

 

 

ÖFFENTLICHES PROTOKOLL 
GEMEINDERATSSITZUNG 
 
03. Gemeinderatssitzung 2023 
03. April 2023 
19.00 Uhr – Sitzungssaal Gemeindeamt  
 
Vorsitzender: DI Hannes Partl 
anwesende Gemeinderät:innen: Mag.a Christina Jenewein  
 Dr. MMag. Alexander Hörbst 
 Mag. (FH) Norbert Pfleger 
 Ing. Mag. (FH) Johannes Kopf 
 DI Michael Socher 

Roland Schrettl 
 
Unentschuldigt abwesend: 
 

Entschuldigt abwesend:  Dr. Benedikt Erhard 
  Dr. Karen Pierer 
 Dr. Gottfried Sint 
 Dr. Andrea Nötzold 
 
 
  

Ersatz: Matthias Stöger 
 Clemens Haas 

 

Tagesordnung 
 

1. Protokoll vom 06.03.2023 

2. Quartiersentwicklung Dorfstraße 

3. Darlehen des Wasserleitungsfonds 

4. Rechnungsabschluss GGAG 

5. Vermietung ehemalige Arztpraxis 

6. Korrektur Flächenwidmung im Bereich Ploder 

7. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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TOP 01 – Protokoll vom 06.03.2023 

 
Das Protokoll ist mit eingearbeiteten Änderungswünschen zugegangen. 
 
Öffentliches Protokoll 06.03.2023 (Protokoll 2. Gemeinderatssitzung) 
Abstimmungsergebnis: 

Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

8 1 0 

 Nicht Anwesenheit bei der letzten Sitzung von GR Haas 
 
Nichtöffentliches Protokoll 06.03.2023 (Protokoll 2. Gemeinderatssitzung) 
Abstimmungsergebnis: 

Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

8 1 0 

Nicht Anwesenheit bei der letzten Sitzung von GR Haas 
 
 

TOP 02 – Quartiersentwicklung Dorfstraße  
 
GR Pfleger informiert über den aktuellen Status und die bisher geführten Gespräche. 
DI Diana Ortner von der Abteilung Bodenordnung wurde eingeladen, um dem Gemeinderat einen Überblick über 
Möglichkeiten und Förderungen zur Abwicklung von solchen Projekten zu geben. Die Dorferneuerung fördert 
und begleitet solche Projekte. Anhand von Beispielen erläutert sie, dass Quartiersentwicklung die 
verschiedensten Themen (Errichtung von einem neuen Bildungscampus, Entwicklung von Wohnquartieren, 
Nutzungen von Leerständen, usw.) behandelt. Sie zeigt auch die verschiedenen Modelle auf, an denen immer 
mehrere Fachleute (z.B. Architekten, Landschaftsarchitekten, Verkehrsplaner) gleichzeitig beteiligt sind und im 
Dialog mit dem Gemeinderat/Ausschüssen oder der Bevölkerung Projekte entwickeln.  
Das Land fördert diese Projekte, je nach Finanzkraft der Gemeinde, mit 35 – 75 %. Die Kosten für solche 
Projekte liegen im Bereich von 30.000 – 45.000 Euro, je nachdem welcher Prozess mit den Fachleuten 
durchgeführt wird. Wichtig wäre eine klare Feststellung der Aufgabe für die Fachleute durch den Gemeinderat. 
Dafür ist im Juni eine Klausur mit Moderation geplant. Auch diese wird durch die Dorferneuerung gefördert. 
 
 

TOP 03 – Darlehen des Wasserleitungsfonds  
 
Der Vizebürgermeister informiert über die aktuell ermittelten Kosten der 2022 durchgeführten und für 2023  
vorgesehenen Erneuerungs- und Instandhaltungsarbeiten an der Wasserversorgungsanlage und im Kanalnetz 
der Gemeinde Lans: 
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Die Erneuerung der Haupt- bzw. Ringleitung im Bichlweg konnte wie geplant abgeschlossen und zum 
überwiegenden Teil 2022 abgerechnet werden, 2 Teilrechnungen wurden 2023 bezahlt. 
Die Erneuerung der Hauptleitung in der L38 und der L9 im Bereich der Engstelle beim Isserwirt war 
ursprünglich für‘s 3. Quartal 2023 geplant, hätte der Großbaustelle in Aldrans wegen aber auf 2024 verschoben 
werden müssen. Die Grobkostenschätzung für eine zum Teil mit Bohrung durchzuführende Verlegung in der 
Landesstraße ergab Kosten von ca. € 300.000,-- netto, wobei die verkehrstechnische Durchführbarkeit in einer 
Straßenverhandlung noch zu klären gewesen wäre. Für eine Verlegung der Grabung wäre der Aufwand, 
abhängig von den verkehrstechnischen Auflagen, gegen € 500.000,-- gestiegen. 
Im Oktober 2022 ergab sich die Möglichkeit, die Hauptleitung im Zuge einer von Andreas Raitmayr kurzfristig 
für November 2022 geplanten Baumaßnahme im Areal des Isserwirts zu verlegen, was auch in Hinblick auf 
künftige Wartungs- und Sanierungsmaßnahmen, die in Bezug auf den Kosten- und Zeitaufwand günstigste 
Möglichkeit war. Gleichwohl im Haushalt nicht vorgesehen, wurde die Ausführung dieser Bypass-Lösung vom 
Bürgermeister beauftragt. 
Die Arbeiten konnten rechtzeitig abgeschlossen werden und wurden mit € 223.105,92 abgerechnet. 
Nicht in den Kosten enthalten ist der Arbeitseinsatz der Bauhof-Mitarbeiter, der budgetär besonders bei der 
Löschwasserversorgung zu erheblichen Einsparungen geführt hat. 
Die externen Kosten konnten, mit Ausnahme der 1. Teilrechnung Baufeld Isser, aus Haushalt unter 
Inanspruchnahme der Liquiditätsreserven der Gemeinde beglichen werden. Aus budgetären Gründen ist jedoch 
die Teilfinanzierung durch ein zinsgünstiges Darlehen aus dem Wasserleitungsfonds des Landes Tirol 
angeraten. Solche Darlehen werden derzeit für 75 % der jährlichen Baukosten (begrenzt mit € 200.000) mit 
einer Verzinsung von 0,5 % p.a. bei einer Laufzeit von 10 Jahren gewährt. Für die 2022 und 2023 zu 
finanzierenden Maßnahmen wären also zwei Darlehen in der Höhe von jeweils € 150.000,-- möglich. 
Eine der Voraussetzungen ist, dass die Wasser- und Kanalgebühren den jeweils vom Land vorgegebenen 
Mindestsätzen entsprechen.  
 
GR Socher übt Kritik, dass diese Kosten nicht im Voranschlag abgebildet waren und eine weitere 
Kreditaufnahme den Verschuldungsgrad der Gemeinde erhöht. 
Antw: Die Baumaßnahmen waren nicht zu diesem Zeitpunkt geplant, die Gelegenheit einer Verlegung im Bereich 
Isser (aufgrund des Betriebsurlaubes) und die geplante Sanierung der Landesstraße, habe eine Vorverlegung 
dieses geplanten Bauabschnittes bedingt. Die Chance einer Kreditaufnahme in Zeiten, in denen die Inflation bei 
ca. 10% liegt und eine Verzinsung von 0,5 % angeboten wird, sollte man aber nutzen. 
 
Der Vizebürgermeister stellt den Antrag:  
Der Gemeinderat beschließt, beim Wasserleitungsfonds des Landes Tirol die Gewährung zweier Darlehen zu 
beantragen, nämlich: 
 
a) ein Darlehen in Höhe von € 150.000,- zur Finanzierung der 2022 mit Gesamtkosten von ca. € 320.000,- 
durchgeführten Sanierungs- und Erneuerungsmaßnahmen an der Wasserversorgungsanlage und am Kanalnetz 
der Gemeinde Lans – und 
 
b) ein Darlehen in Höhe von € 150.000,- zur Finanzierung der 2023 mit Gesamtkosten von ca. € 468.000,- 
durchgeführten bzw. geplanten Sanierungs- und Erneuerungsmaßnahmen an der Wasserversorgungsanlage 
der Gemeinde Lans. 
Die Laufzeit der beiden Darlehen soll jeweils 10 Jahre, der Zinssatz 0,5 % p.a. betragen. 
 
Abstimmungsergebnis zu a) und b): 

 

Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

9 0 0 

 

 

TOP 04 – Rechnungsabschluss GGAG  
 

Der Substanzverwalter erläutert die Jahresrechnung 2022 und den Voranschlag 2023 der GGAG-Lans. 
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GR Michael Socher hinterfragt den Posten Personalaufwand im Voranschlag 2023. Dieser wurde in der finalen 

Version angepasst, bei gleichzeitiger Reduktion der Ausgaben für land- und forstw. Tätigkeit 

Der Gemeinderat beschließt die Jahresrechnung 2022 und den Voranschlag 2023 wie folgt: 

 

Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

8 1 0 

Enthaltung Vbgm. Partl als Substanzverwalter 

 

GR Kopf als erster Kassaprüfer der GGAG-Lans empfiehlt dem Gemeinderat, den Substanzverwalter für das 

Rechnungsjahr 2022 zu entlasten. 

 

Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

8 1 0 

Enthaltung Vbgm. Partl als Substanzverwalter 
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TOP 05 – Vermietung ehemalige Arztpraxis  
 

Der Vizebürgermeister informiert über die Beratung des Wirtschaftsausschusses am 20. März 2023 zur Frage 

der Nachnutzung des Arzthauses. Der Bgm. hatte dort berichtet, dass das Büro Wohnamour – mit dem Ziel der 

Gesamtverwertung – als Makler mit der Verwertung des Arzthauses Anfang des Jahres betraut wurde. Der 

angemessene Mietzins für Lans wird von mehreren Sachverständigen auf € 13,00 - € 16,00 taxiert. Bislang gibt 

es kein Interesse für die Anmietung der gesamten Liegenschaft. Allerdings gibt es ein konkretes Angebot von 

Dr. Veronika Hörbst. Sie würde die Praxisräume im EG für ihre Wahlarztpraxis für Präventivmedizin anmieten. 

Der Ausschuss begrüßt die Nachnutzung durch eine Lanser Ärztin mit einem Angebot, das sehr gut in das 

Standortprofil von Lans und der Region passt, und empfiehlt einen attraktiven Mietzins als 

Unterstützungsleistung der Gemeinde für diese Betriebsgründung.  

Der WA erwartet eine Zustimmung des GR i. d. Sitzung vom 3. 4. 2023. Der Bgm. wird danach den Maklerauftrag 

für das Arzthaus zurückziehen. 

 

Antrag: 

Der Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Vermietung des EG des Arzthauses auf die Dauer 

von 5 Jahren zu einer indexierten Netto-Kalt-Miete von € 11,00 / m². Der Gemeinderat soll den Bürgermeister 

beauftragen, einen entsprechenden Mietvertrag mit Dr. Hörbst abzuschließen. Das Mietverhältnis soll mit 

September 2023 beginnen. 

Von der Gemeinde werden folgende Instandsetzungsarbeiten durchgeführt: Nivellierung Vorplatz, Rodung 

Ostgarten, Erneuerung der Vinylböden, Malerarbeiten, Entfernung von einzelnen Einbaumöbeln nach Vorgabe 

von Dr. Hörbst. 

Abstimmung: 

Ja: 6, Enthaltung: 1 (Alexander Hörbst da befangen), Nein: 0 

 

 

GR Schrettl sieht durch die Vermietung inklusive der Parkplätze den Wunsch der Gemeinde für ein 

verkehrsberuhigtes Ortsgebiet nicht erfüllt. Diese würden in die verkehrsberuhigte Zone (Schulweg) wieder 

mehr Verkehr bringen. Ebenfalls möchte er die notwendigen Sanierungsmaßnahmen fixieren und gibt zu 

bedenken, dass man sich mit einem Mietvertrag über 5 Jahre möglicherweise selbst bei der Nutzung des 

gesamten Objektes behindern könnte.  

Das Objekt verfügt über weitere 2 Parkplätze und eine Garage, welche derzeit an die TSD vermietete Wohnung 

zugeordnet wurden. Seitens des Wirtschaftsausschusses wurde bedacht darauf genommen, dass die Nutzung 

der Wohnung und die Nutzung der Praxis sich nicht ausschließen. Ein verstärktes Verkehrsaufkommen wie bei 

einer Hausarztpraxis ist, aber nicht zu erwarten, da es sich bei der Mieterin um eine Wahlarztpraxis mit 

Terminvereinbarung handelt.  

GR Pfleger regt an, dass die 4 nördlichen Parkplätze außerhalb der Öffnungszeiten, anderen Nutzern (z.B. 

Musikproben, Veranstaltungen) zur Verfügung stehen sollen. 

GR Socher findet es schade, dass das Objekt nicht lokal (Homepage, Zeitung) beworben wurde.  

Vbgm. Partl erläutert, dass mit allen möglichen Interessenten in Lans gesprochen wurde.  

Der Energiebeauftrage Gerhard Halder regt noch an, vor der Vermietung eine etwaige Umstellung auf eine 

Wärmepumpe und eine thermische Sanierung zu überlegen. 

 

Der Vizebürgermeister stellt den Antrag, der Empfehlung des Wirtschaftsausschusses zu folgen und die 

Ordinationsräume im EG des Arzthauses an Dr. Veronika Hörbst für den Betrieb einer Wahlarztpraxis für 

Präventivmedizin auf die Dauer von 5 Jahren zu einer indexierten Netto-Kalt-Miete von € 11,00 / m² zu 

vermieten. Die 4 Stellplätze im Norden sind inbegriffen. 

Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, einen entsprechenden Mietvertrag mit Dr. Hörbst 

abzuschließen. Das Mietverhältnis soll mit September 2023 beginnen. 

Von der Gemeinde werden folgende Instandsetzungsarbeiten durchgeführt: Nivellierung Vorplatz, Rodung 

Ostgarten, Erneuerung der Vinylböden, Malerarbeiten, Entfernung von einzelnen Einbaumöbeln nach Vorgabe 

von Dr. Hörbst. 
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Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

7 2 0 

Enthaltung GR Hörbst – wegen Befangenheit 

Enthaltung GR Schrettl – siehe oben angeführte Stellungnahme 

 

 

TOP 06 – Korrektur Flächenwidmung im Bereich Ploder  
 
Von der Abteilung Baurecht, vom Amt der Tiroler Landesregierung wurde die Flächenwidmungsänderung für 
den Bereich „Ploder“ mit dem Verbesserungsauftrag der Änderung der Stempel (befristetes Wohngebiet) an den 
Gemeinderat zurückgegeben. 
 
Die Unterlagen wurden vom Raumplaner korrigiert und im Vorfeld zur Sitzung an die Gemeinderät:innen 
übermittelt. 
 
Der Vbgm. stellt den Antrag auf Auflage und Erlassung der nun vorliegenden Planunterlagen von DI Andreas 
Lotz, Gzl. 325-2023-00002 vom 13.03.2023. 
 
Der Gemeinderat beschließt wie folgt: 
 
Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

9 0 0 

 
 

TOP 07 - Anfragen, Anträge und Allfälliges 
 

a) Der Energiebeauftrage präsentiert den Energiebericht 2022 
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Ende: 21:10 Uhr 

Der Schriftführer         Für den Gemeinderat 

 
 


